
5
Oscar Freiherr Parish von Senftenberg :

ihnen und Negern unterschieden ; auch draußen in Ada -mauaheißtebensoziemlichalles—diereinenFulbeausgenommen—Haussa;HaussawirdinganzAdamauaverstandenundgesprochen.NurdienochreinsichhaltendenAngehörigendieserdreiVölker,derBornu-leute,HaussaundAraber,heißen,wenninAdamauaboren:Kamberi.

 Es erübrigt noch das den Westen und Süden KamerunsinbreitemGürtelumrahmendeUrwaldgebiet.Hierist

Zwei Reisen durch Ruanda 1902 bis 1903 .

das ethnographische Bild einfach : all die zahlreichen(zahllosenfast)kleinenStämmesindechte,rechteNeger,derBanturasseangehörigundZweigedeseinengroßenAstesdiesesVölkerbaumes,derFanoderMpangweoderMwai7).

 7) Auf der Karte sind einige Irrtümer stehen geblieben .StattMargkiistMarghi,stattGiddinGiddirundstattBopeaBapeazulesen.FürdieHaussaenklavengiltebenfalls,daßsienichtaneinenbestimmtenPlatzgebundensind.

Zwei Reisen durch Ruanda 1902 bis 1903 .
Aus Tagebüchern , Briefen und hinterlassenen Papieren des Oberleutnants F . ft . von Parisli

zusammengestellt von Oscar Freiherr Parish von Senftenberg .

Mit 1 Karte und

 Francis Richard von Parish , Leutnant imwürttembergischenDragoner-RegimentKöniginOlga,wurdeimSommer1901aufseinenWunschzurtruppefürOstafrikaversetztundtrafimSeptemberjenesJahresinDar-es-Salamein.NochimDezember1901verließerdieHauptstadtderKolonieunddurchzogderenganzesGebietvonOstnachWest,umnachetwadreimonatigemMarschedenBefehlderStationIschangiamKiwuseezuübernehmen.Hier,anderGrenzedesKongostaates,wareretwa3/4Jahrtätig,alserdenBefehlerhielt,sichHauptmannv.BeringezueinemZugezuMssinga,demmächtigenBeherrschervonRuanda,anzuschließen.DiesenMarschundeineihmbaldgendezweiteReisezuMssinga,dieLeutnantvonParishalleinunternahm,behandelndiefolgendenSeiten.

 Leutnant von Parish war dem verderblichenflüssedeswechselndenKlimasnichtgewachsen.SeineGesundheitgabnach,undbaldnachBeendigungseinerzweitenReisewurdeervomArzte,derbeiihmdierapideEntwickelungeinerunheilbarenKrankheitkannte,nachEuropazurückgesandt.EinemehralszweimonatigeReisebrachteihn,nachdemerinzwischenzumOberleutnanternanntwar,anderMündungdesSambesiandieMeeresküste,undAnfangJulilandeteerinEuropa.DieKrankheithattedeneinstsostarkenKörpervölliguntergraben,unddreiWochennachseinerAnkunftinNeapel,kaumdaßerDeutschlanderreichte,erlösteihnderTodvonseinemLeiden.

 In seinem Nachlaß fand ich Tagebücher , NotizenundKonzeptezuamtlichenBerichten.Ausdiesen,sowieausBriefen,diederVerstorbenewährendseinesAufenthaltesinAfrikaanmichgerichtetbatte,sinddiefolgendenMitteilungenzusammengestellt.Manchesmußtezusammengezogen,einigesgekürztwerden,dochhabeichfastdurchwegandemWortlautderschiedenenBerichte,dieichhierzuzweiArtikelnband,festgehalten’).

 b Auf der beigegebenen Kartenskizze hat Herr M .MoiselmitErfolgversucht,desOberleutnantsv.ParishRoutenungefährfestzulegen.HerrDr.R.Kandt,derselbermehrereJahreinRuandaundamKiwuseeweilte,hattedieGüte,dabei,namentlichfürdieEintragungderzweitenRoute,seinewertvolleHilfezuleihen.DieweisedergeographischenNamenistmitdenAngabenderKarteinEinklanggebracht.DieAbbildungensindsämtlichnachPhotographienhergestellt,diesichmitzahlreichenderenimNachlassedesVerstorbenenvorfanden.Diejenigen,vondeneneszweifelhaftwar,wassiedarstellensollen,sindebenfallsvonHerrnDr.Kandtidentifiziertworden.EsistallerdingssehrdieFrage,obsieallevonOberleutnantv.Parishaufgenommenwordensind.EinigescheinenaufHerrnHauptmannv.Beringe,denumdieErforschung

13 Abbildungen .

I .

Hauptmann v . Beringe und Dr . Engeland sind am

 11 . September 1902 in Ischangi eingetroffen . Sie wolleneinigeTage,währendwelcherderHauptmannmitLua-bilindaSchaurisabhält,hierverbleiben.Am15.tembertretenwirdengroßenMarschinsInnerean.Am14.SeptemberkommenM.undS.,congolesischeOffiziere,diezurGrenzvermessungkommandiertsind,mitihren300TrägernauchnochinIschangian;siewollennachKissenji*2).WirwerdenaufunseremMarschnachNiansa,zuMssinga,mitihnenwährendeinigerTagedengleichenWeghaben.ZumerstenMaleinderGeschichteIschangissinddortbeimEssenfünfEuropäervereint.Draußenlagernetwa700Askari,Trägerusw.EineigenesBild.

 Am 15 . September früh 7 Uhr Aufbruch . Die BelgiermarschiereneineWeilehinteruns.ZuMssingawirdderMarschfüruns,d.h.HauptmannvonBeringe,Dr.Engeland,mich,40Askariundetwa150Träger,Boysusw.,etwazehnTagedauern.DasersteDritteldesheutigenMarschesführtzumSemasuko;hierbiegenwirlinksab,undnungehtesanstrengend,aberschönüberdreisteileBergehinaufundherab,wobeiwirzweirauschende,vongroßenFarnenüberschatteteBächeübersetzen.BeimdrittenAbstieg,derunszumbreiten,aberdurchwatbarenMwajaflußführt,sehenwirganzplötzlicheinesehrtiefeinschneidendeBuchtdesKiwu,inwelchejenerFlußeinmündet,dichtvoruns.ImTalkurzeRast,undwiedergehtesl1^StundensteilbergaufbiszuunseremheutigenLagerplatzWitale.EsisteinwundervollfreierOrtmitumfassendemramaderBergweltRuandas.

 Die nächsten beiden Tage führt unser Weg überdiehohenBerge,diedenKiwuumgrenzen,inzahllosenAuf-undAbstiegen.SehranstrengendeMärsche,dieaberdurchdiewundervollenBlickeindieRuandatälermitihrenpittoreskenBergformationenlohnen.Am

 16 . kommt , während wir auf einem Bergsattel untereinemgroßenBaumrasten,LuabilindamitgroßemfolgealsAbgesandterdesMssingazuuns.LuabilindaisteinerjenerdemHerrschernächststehendenlinge(Mtwale)undversiehtdieGeschäfteeinesProvinzgouverneurs.Dabeiistdieserdicke,würdige

Mpororos und des Vulkangebietes sehr verdienten StationschefvonUsumbura,zurückzugehen,einigesindauchvielleichtbelgischenUrsprungs.DieZeitwarzuknapp,alsdaßsichdieHerkunftderAufnahmennochvorderVeröffentlichunghätteermittelnlassen.DieRed.

2 ) Posten an der Nordostecke des Kiwusees .
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